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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP I  Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik   

  Titel:  Resolution zur Änderung der Approbationsordnung  

Entschließungsantrag  

  Von:  Rudolf Henke als Mitglied des Vorstands der Bundesärztekammer 

Dr. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Hans-Albert Gehle als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Dr. Frank J. Reuther als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

PD Dr. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
 

1. Der 115. Deutsche Ärztetag begrüßt die Abschaffung des Hammerexamens und 

die Verlegung des schriftlichen Teils vor das Praktische Jahr. 

2. Der 115. Deutsche Ärztetag begrüßt den Erhalt der Wahlfreiheit im Praktischen 

Jahr und die Ablehnung des Pflichtabschnitts "Allgemeinmedizin".  

3. Der 115. Deutsche Ärztetag unterstützt die Ablehnung der Quartalisierung des 

Praktischen Jahres. 

4. Der 115. Deutsche Ärztetag begrüßt die Erhöhung der Fehltage im Praktischen 

Jahr sowie die Einführung der Möglichkeit, das Praktische Jahr auf Teilzeitbasis 

absolvieren zu können. 

5. Der 115. Deutsche Ärztetag unterstützt die Erhöhung der Mobilität im Praktischen 

Jahr. 

6. Der 115. Deutsche Ärztetag lehnt jede weitere Einschränkung der Wahlfreiheiten 

bei den Famulaturen ab. 

7. Der 115. Deutsche Ärztetag lehnt die Begrenzung der Ausbildungsvergütung im 

Praktischen Jahr ab. 

 

 


